
Hitzewelle/akute Brandgefahr  

Wegen der trockenen Witterung und der hohen Temperaturen besteht eine hohe bis 
sehr hohe Brandgefahr insbesondere in Wäldern, auf Wiesen und in anderen 
Vegetationsflächen. Die Forstbehörde des Landkreises hat deshalb u.a. die 
Waldbrandstufe 4 festgestellt. 

Wir bitten und erwarten eine besondere Vorsicht: 

 Kein offenes Feuer im Freien entzünden.  
 Vom 01.03. bis 31.03. gilt im Wald ein grundsätzliches Rauchverbot. 
 Keine Zigaretten oder glimmenden Gegenstände in die Natur werfen.  
 Auf Wittlinger Gemarkung gibt es keine offiziell ausgewiesenen Grill-

/Feuerstellen. Die Einrichtung von privaten Stellen im Wald auch auf 
mitgebrachten Grills, in 100 Meter Nähe hierzu, darüber hinaus auf oder in der 
Nähe von trockenem Mähgut, abgestorbenen Pflanzenteilen, trockenem Streu, 
herumliegendem Holz ist daher verboten. 

 Bei der Nutzung von Grills und vergleichbaren Geräten im privaten Bereich 
sind Löschmittel (insbesondere Löschwasser oder Feuerlöscher) in 
ausreichender Menge in greifbarer Nähe bereitzuhalten.  

 Fahrzeuge dürfen nicht auf trockenem Gras abgestellt werden, da heiße 
Fahrzeugteile Brände auslösen können.  

Bereits kleine Funken können unter den aktuellen Bedingungen zu größeren 
Bränden führen. Hierfür Verantwortliche sind schadensersatzpflichtig. Darüber hinaus 
müssen sie damit rechnen, dass ihnen die Kosten für die Beseitigung der Schäden 
sowie des Feuerwehreinsatzes in Rechnung gestellt werden. Bereits fahrlässiges 
Handeln ist strafbar. 
 
Bitte helfen Sie mit, Menschen, Tiere und unsere Natur zu schützen. 
Verdächtige Rauchentwicklungen oder Brände sind sofort über den Notruf 112 zu 
melden.   
In den vergangenen Tagen musste unsere Feuerwehr bereits einen Böschungsbrand 
löschen.  
Vielen Dank für Ihr verantwortungsvolles Verhalten. 
Rechtsgrundlage: §§ 1, 3, 17, 111 Abs.2 und 113 Abs.1 Polizeigesetz (PolG BW). 

Das Bürgermeisteramt mit Ortspolizeibehörde 

 

 

 


